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Allgemeine Geschäftsbedingungen für das 
Kraftfahrzeugsachverständigenbüro IFB 
Ing.GmbH Benzstraße 8 in 40789 Monheim 
 
1. Geltung der Bedingungen  
Die Erstellung der Gutachten, Fahrzeug-
bewertungen, Zustandsberichte usw. vom 
Auftragnehmer (AN) für den Auftraggeber (AG) 
erfolgt ausschließlich aufgrund dieser Ge-
schäftsbedingungen. 
 
2. Auftragserteilung 
Der Auftrag zur Gutachtenerstellung ist in der 
Regel schriftlich zu erteilen, aber auch münd-
lich, telefonisch oder über andere Telekommu-
nikationstechniken aufgegebene und so ent-
gegengenommene Aufträge gelten als verbind-
lich. 
 
Der AG hat dem AN alle zur ordnungsgemä-
ßen Erstellung des Gutachtens erforderlichen 
Unterlagen und Auskünfte unentgeltlich und 
ohne besondere Aufforderung zur Verfügung 
zu stellen. Der AG hat insbesondere das 
Schadenausmaß und den Schadenumfang 
möglichst umfassend und wahrheitsgemäß zu 
erläutern, um eine ordnungsgemäße Scha-
denaufnahme zu ermöglichen. Reparierte und 
unreparierte Vorschäden sind vom AG zu be-
nennen bzw. aufzuzeigen. Nachteile aus un-
richtigen Angaben oder durch Verschweigen 
von Tatsachen durch den AG oder wegen 
verspätet oder nicht eingegangener Doku-
mente gehen nicht zu Lasten des AN. 
 
3. Vollmacht 
Der AG legitimiert den AN zur Vornahme aller 
ihm erforderlich und zweckdienlich erschei-
nenden Feststellungen, Untersuchungen und 
Leistungen bei und gegenüber Behörden, Un-
ternehmen und Dritten. 
 
4. Zahlungsbedingungen 
Soweit keine andere schriftliche Vereinbarung 
getroffen ist, ist das Sachverständigenhonorar 
bei Abholung des Gutachtens im Büro des 
Sachverständigen unmittelbar fällig. Ein Ver-
sand der Gutachten erfolgt nur gegen Nach-
nahme. Bei allen Zahlungen ist die Gutachten-
/Rechnungsnummer anzugeben. 
 
Nach erfolgloser Mahnung kann ohne weitere 
Ankündigung das gerichtliche Mahnverfahren 
eingeleitet bzw. Klage erhoben werden. 
 
5. Sachverständigenhonorar 
Das Sachverständigenhonorar berechnet sich 
bei Schadengutachten auf Grundlage der 
Schadenhöhe und setzt sich aus einem 
Grundhonorar und Nebenkosten zusammen. 
Die Honorartabelle des AN ist auszugsweise 
als Anhang diesen AGB beigefügt, kann aber 
in den Geschäftsräumen des AN eingesehen 
werden. Als Schadenhöhe sind im Repara-
turfall die ausgewiesenen Reparaturkosten 
netto zzgl. einer Wertminderung maßgebend. 
Bei einem Totalschaden ist der Wiederbe-
schaffungswert des Fahrzeugs unmittelbar vor 
dem Schadenereignis die Berechnungsgrund-
lage. 
 
Bei zu vereinbarender Abrechnung auf Stun-
denbasis wird ein Verrechnungssatz von € 

130,00 pro Stunde plus Nebenkosten in Rech-
nung gestellt. 
 
Sämtliche aufgeführten €-Beträge verstehen 
sich immer zzgl. der jeweils gültigen gesetzli-
chen Mehrwertsteuer. 
 
6. Rechnungsprüfungsberichte/ 

Nachbesichtigung 
Rechnungsprüfungsberichte, Stellungnahmen 
zu Prüfberichten und Nachbesichtigungen 
gelten grundsätzlich als neue Aufträge und 
werden nach Stunden zzgl. Nebenkosten ab-
gerechnet. Die für den Hauptauftrag vom AG 
unterschriebene Abtretungserklärung gilt für 
alle daraus folgenden Aufträge. 
 
7. Stornierung Widerrufsrecht 
Auftragsstornierungen sind schriftlich, per Te-
lefax oder E-Mail mitzuteilen. Stornierungskos-
ten werden pauschal mit € 60,00 zzgl. Mehr-
wertsteuer berechnet und unmittelbar fällig. 
Für außerhalb von Geschäftsräumen ge-
schlossene Verträge hat der AG eine Wider-
rufsbelehrung zur Kenntnis genommen und 
unterschrieben. 
 
8. Gutachtenerstellung 
Der AG erhält, sofern nicht anders vereinbart, 
das Gutachten in dreifacher Ausfertigung, be-
stehend aus einem Original mit Original-
Lichtbildsatz und zwei Duplikaten mit einem 
Lichtbildsatz. Ein weiteres Duplikat und der 
Lichtbild-Negativsatz bzw. die Bilddateien ver-
bleiben beim AN. 
 
Form, Gliederung, Formulierung und Inhalt der 
Gutachten für Haftpflicht- und Kaskoschaden 
entsprechen den Richtlinien des BVSK (Bun-
desverband der freiberuflichen und unabhän-
gigen Sachverständigen für das Kraftfahr-
zeugwesen e.V.). Der AG hat die Möglichkeit, 
sich bei Streitfällen auch an die Geschäftsstel-
le des BVSK, Menzelstraße 5, 14467 Potsdam. 
Tel.: 03 31/ 23 60 59 -0 zu wenden. 
 
9. Gutachtenversand 
Der Versand des Gutachtens an den AG oder 
auf Wunsch des AG an Dritte erfolgt auf Risiko 
des AG. 
 
10. Haftung 
Der AN ist verpflichtet, den erteilten Auftrag 
nach bestem Wissen und Gewissen auszufüh-
ren. Bezüglich der Haftung des AN gelten die 
gesetzlichen Regelungen. 
 
11. Anwendbares Recht 
Für diese Geschäftsbedingungen und die ge-
samten Rechtsbeziehungen zwischen AG und 
AN gilt das Recht der Bundesrepublik Deutsch-
land. 
 
12. Informationen gemäß der Verordnung 

über Informationspflichten für Dienst-
leistungserbringer  

Die notwendigen Informationen entsprechend 
der Verordnung über Informationspflichten für 
Dienstleistungserbringer (Dienstleistungs-
Informationspflichten-Verordnung – DL-InfoV – 
vom 12.03.2010) sind in den Büroräumen des 
Sachverständigenbüros jederzeit einsehbar. 
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Auf Wunsch übersendet das Sachverständi-
genbüro die Informationen dem Auftraggeber. 
 
Darüber hinaus sind die Informationen auch 
auf der Homepage des Sachverständigenbü-
ros abrufbar.  
 
13. Gerichtsstand/Schlussbestimmung 
Als Gerichtsstand gilt der Sitz des AG, soweit 
rechtlich zulässig. 
  
Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäfts-
bedingungen oder eine Bestimmung im Rah-
men sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein 
oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit 
aller sonstigen Bestimmungen oder Vereinba-
rungen nicht berührt. 
 
Anlagen 
- Auszug aus der Honorartabelle 
- Auszug aus den Nebenkosten  
- Pflichtangaben gemäß DL-InfoV 
 
_________________________________________ 
AG-Bedingungen im Auftrag der KÜS Stand 2010 
 
§1 Geltungsbereich 
Verträge mit der KÜS kommen nur nach Maßgabe 
der nachfolgenden Bedingungen zustande. Entge-
gen stehenden oder abweichende Bedingungen des 
Vertragspartners werden nicht anerkannt, es sei 
denn, sie wurden ausdrücklich schriftlich bestätigt. 
 
§2 Durchführung des Auftrages 
Die Durchführung der vorbenannten Dienstleistung 
erfolgt im Rahmen der geltenden einschlägigen 
nationalen Vorschrift. Die KÜS führt ihre Leistung 
unparteiisch, neutral und nach besten Wissen und 
Gewissen unter Beachtung der zum Zeitpunkt der 
Auftragsannahme bestehenden Vorschriften aus. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, die zur ord-
nungsgemäßen Bearbeitung des Auftrages notwen-
digen Auskünfte einzuholen und diese der KÜS zur 
Verfügung zu stellen. Kommt der Auftraggeber den 
vorgenannten Pflichten nicht nach, trägt er das 
Risiko der Ausführung des Auftrages. 
 
§3 Haftung 
Die KÜS haftet für von ihren Mitarbeitern verursach-
ten Schäden gleich aus welchem Rechtsgrund nur 
dann, wenn sie oder ihre Mitarbeiter die Schäden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht haben. 
Alle darüber hinaus gehenden Schadensersatzan-
sprüche werden ausgeschlossen. Hiervon ausge-
nommen sind Schäden aus Verletzung des Lebens, 
des Körpers und der Gesundheit. Der Auftraggeber 
ist verpflichtet, Schäden, für die die KÜS haftet, 
unverzüglich schriftlich anzuzeigen oder von der 
KÜS aufnehmen zu lassen. 
 
§4 Entgelte und Zahlungen 
Für die von der KÜS durchgeführten Aufträge sind 
die seitens der KÜS genannten Entgelte maßgeb-
lich. In den Entgelten ist die jeweilige gesetzliche 
Mehrwertsteuer enthalten. Die Rechnungen der 
KÜS werden mit Rechnungsstellung ohne Abzug 
sofort fällig. Eine Aufrechnung ist dem Auftraggeber 
nur gestattet, wenn die Gegenforderung unbestritten 
ist oder rechtskräftig festgestellt wurde. Gerät der 
Auftraggeber in Zahlungsverzug, schuldet er Ver-
zugszinsen in Höhe von 5% über dem Basiszins-
satz. Dies gilt nicht, soweit die KÜS einen höheren 
Verzugsschaden nachweisen kann. Im Falle des 

Verzuges des Auftraggebers kann die KÜS die 
Durchführung bzw. die weitere Durchführung des 
Auftrages von weiteren Zahlungen des abhängig 
machen. Bleibt der Auftraggeber trotz einer Nach-
fristsetzung mit der Begleichung einer Rechnung in 
Verzug, so kann die KÜS von laufenden Verträgen 
zurücktreten und bzw.  oder Schadenersatz verlan-
gen. 
 
§5 Geheimhaltung 
 
Die KÜS verpflichtet sich, Stillschweigen über alle 
ihre zur Kenntnis gelangenden Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse zu wahren, sowie diese au-
ßerhalb der Durchführung des Auftrages nicht unbe-
fugt zu offenbaren oder zu verwerten. Die aufge-
nommenen Daten werden gemäß den geltenden 
Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes ver-
arbeitet. Die Durchführung der Fahrzeuguntersu-
chungen erhoben personenbezogenen Daten wer-
den nur zum Zwecke des Nachweises einer ord-
nungsgemäßen Untersuchung und Prüfung im Sin-
ne der Nr.2.4 der Anlage VIIIb StVZO und zum 
Zweck des Hinweises auf die jeweils anstehende 
Fahrzeuguntersuchung genutzt. 
 
 
 


